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Wie gut die Rahmenbedingungen für 
Sie als Promovierende sind, hängt nicht 
unerheblich davon ab, ob Sie Ihre Belan-
ge in die Universität einbringen. Als Teil 
der Promovierendenvertretung können 
Sie nicht nur die Universität verbessern, 
sondern auch neue Erfahrungen sammeln 
und Netzwerke im akademischen Umfeld 
aufbauen. Die GGG ruft Sie daher dazu 
auf, für die nächste Promovierenden-
vertretung in der GGG zu kandidieren.

Als Promovierende sind Sie einerseits bereits 
Forscherinnen und Forscher und anderer-
seits von der guten Betreuung durch eine 
Professorin bzw. einen Professor abhängig. 
Sie entscheiden darüber, wie Sie Ihre For-
schung ausgestalten und absolvieren zu-
gleich ein begleitendes Studienprogramm, 
das Ihnen einen Austausch mit anderen 
Promovierenden ermöglicht und Sie auf 
Ihre weitere Karriere vorbereitet. 
Wie gut Sie Ihr Promotionsprojekt verwirk-
lichen können, hängt dabei erheblich von 
folgenden Faktoren ab: Haben Sie eine ge-
sicherte Finanzierung? Arbeiten Sie an ei-
nem Institut, haben Sie ein Stipendium oder 
promovieren Sie berufsbegleitend? Haben 
Sie als Beschäftigte/r in den Gremien durch 
die Mittelbauvertreter/innen eine Stimme? 
Oder sind Sie nicht bzw. nur über studieren-
de Gremienmitglieder vertreten, die Ihre 
Situation als Promovierende/r nicht gut ken-
nen können? Sind Sie Teil eines Teams und 
werden Sie gut betreut? Oder müssen Sie 
lange auf Termine für den Austausch war-
ten? Verbringen Sie schlaflose Nächte, weil 
Ihnen der Austausch fehlt oder weil Sie kei-
ne Finanzierung für die nächste Phase Ihrer 
Promotion haben? Werden Sie methodisch 
gut beraten? Gibt es in Ihrem Arbeitsbereich 
ein Klima zur Prävention  wissenschaftlichen 

Fehlverhaltens oder überlegen Sie, ob Sie 
eine Aufforderung zu wissenschaftlichem 
Fehlverhalten bekannt machen sollten?

Ihre Uni – Ihre Mitbestimmung
Dies sind nur einige der vielen Fragen, die 
Promovierende im Lauf der Promotion be-
treffen können. Dabei gilt: Je besser Sie ver-
netzt sind und je förderlicher Ihre Promo-
tionsbedingungen sind, desto größer sind 
die Chancen auf einen erfolgreichen Ab-
schluss. Wie gut die Grundvoraussetzungen 
sind, hängt von vielen äußeren Faktoren ab, 
die Sie als Promovierende/r teilweise in Gre-
mien und Netzwerken mitgestalten können. 
Um diese Mitbestimmung weiter zu stärken, 
hat das Land Niedersachsen im Dezember 
2015 die Beteiligung von Promovierenden in 
Form einer Promovierendenvertretung mit 
beratender Stimme in den Fakultätsräten 
und im Senat der Universität beschlossen.1 
Diese universitätsweite Promovierendenver-
tretung soll erstmals zu Beginn des Jahres 
2017 gewählt werden. 

1 Niedersächsisches Ministerium für Wissenschaft 
und Kultur (2015): Reform des Niedersächsischen 
Hochschulgesetzes, online unter 
www.mwk.niedersachsen.de/themen/hochschul-
recht_niedersachsen/nhg-19107.html (27.10.2016).

Liebe Promovierende, Betreuende und 
Projektpartner/innen,

bald steht wieder die Wahl einer Vertre-
tung der Promovierenden in den Gesell-
schaftswissenschaften an. Über die wich-
tige Rolle bei der Mitbestimmung und 
weitere Vorteile dieses Amtes berichten 
die derzeitige Promovierendenspreche-
rin, der stellvertretende Sprecher und das 
Team der GGG in dieser Ausgabe. 
Außerdem finden Sie im aktuellen News-
letter:

Ihr Team der GGG

Meine Uni – Meine Graduiertenschule. 
Mitbestimmung lebt vom Mitbestimmen!

Göttinger Graduiertenschule 
Gesellschaftswissenschaften (GGG)

Telefon:   +49(0) 551 - 39 12417

E-Mail:  ggg@uni-goettingen.de

Internet: www.ggg.uni-goettingen.de
Facebook: www.facebook.com/GGG.de
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Auch in der GGG gibt es seit ihrer Gründung eine Promovierenden-
vertretung und wir möchten Sie dazu ermutigen, sich als Kandida-
tin bzw. Kandidat aufstellen zu lassen.
Als Vertreter/in der Promovierenden in der GGG haben Sie eine 
wichtige Funktion als Ansprechperson für Promovierende aus den 
Gesellschaftswissenschaften und als deren Vertretung innerhalb der 
Graduiertenschule, der Universität und auch in der Öffentlichkeit. 
Während Ihrer einjährigen Amtszeit sind Sie stimmberechtigtes 
Mitglied des Vorstands und können die weitere Entwicklung der 
GGG unmittelbar mitgestalten. 
Verbesserungen, die auf Initiative der Promovierendenvertretung 
in den letzten Jahren verwirklicht wurden, sind z. B. der Ausbau 
von familienfreundlichen Fördermaßnahmen für Promovierende, 
die Verbesserung der Beratungsangebote der GGG und die enge 
Zusammenarbeit zwischen der jeweiligen Promovierendenvertre-
tung und dem Team der GGG.

Was bringt Ihnen das?
Als Teil der Promovierendenvertretung gestalten Sie die GGG und 
die Universität aktiv mit – z. B. wenn Auswahlkriterien für Förder-
maßnahmen diskutiert werden. Sie erfahren, wie eine Universität 
gelenkt wird und welche Faktoren hinter den Entscheidungen ste-
cken. Sie vernetzen sich, erfahren etwas über die Promotionsbe-
dingungen anderer und über Entscheidungen und Abläufe in der 
Universität. Nicht zuletzt wirkt sich dieses Engagement positiv in 
Ihrem Lebenslauf aus, wenn Ihre zukünftigen Arbeitgeber/innen 
nach hilfreichen Fakten jenseits von Abschluss und Note suchen.

Julia Gumula und Rüdiger Hesse berichten von ihren Erfahrungen 
und davon, was es ihnen persönlich gebracht hat, Promovieren-
denvertretung zu sein:

Take the Chance!
Die Promovierendenvertretung besteht aus einer Sprecherin bzw. 
einem Sprecher sowie deren / dessen Stellvertretung und wird 
jährlich von den Promovierenden gewählt. Ab sofort können Sie 
sich als Kandidatin bzw. Kandidat für die nächste Promovierenden-
vertretung in der GGG melden!
Kandidieren können und wahlberechtigt sind alle promovierenden 
Mitglieder der GGG sowie Mitglieder der in der GGG anerkannten 
Promotionsprogramme und Graduiertenkollegs
(siehe www.ggg.uni-goettingen.de/programme).
Wenn Sie Fragen oder Interesse an einer Kandidatur haben, mel-
den Sie sich bitte bei der GGG unter ggg@uni-goettingen.de oder 
telefonisch bei Mike Bielib (0551 39 10952).
Die Onlinewahlen werden vom 1. bis 27. März 2017 stattfinden. 
Die neue Amtszeit läuft von April 2017 bis März 2018.

Informationen zu den Aufgaben und Möglichkei-
ten als Promovierendenvertretung erhalten Sie unter 
www.uni-goettingen.de/de/447778.html sowie bei
•  der derzeitigen Promovierendenvertretung der GGG:

 Julia Gumula (Promovierendensprecherin)
 Tel.: +49 (0)551 39-6171
 Mail: julia.gumula@psych.uni-goettingen.de
 
 Rüdiger Hesse (Stellvertreter)
 Tel.: +49 (0)551 39-4432
 Mail: ruediger.hesse@wiwi.uni-goettingen.de

•  der Geschäftsstelle der GGG:
 Mike Bielib
 Tel.: +49 (0)551 39-10952
 Mail: ggg@uni-goettingen.de

„Die Zeit als Promovierendensprecherin hat mich persönlich und 
als Mitglied des akademischen Lebens wachsen lassen. Ich konnte 
an Gremiensitzungen teilnehmen und diese aktiv mitgestalten. Wie 
die Selbstverwaltung wissenschaftlicher Institutionen funktioniert, 
lernte ich auf diese Weise von innen kennen – eine sehr wertvolle 
Erfahrung für mich. 
Wie kommen Gremien zu einer demokratischen Entscheidung? Wie 
viel zählt die Stimme der Promovierenden neben den Stimmen von 
Professor_innen und Wissenschaftsmanager_innen? Überrascht 
hat mich, dass die Stimme der Promovierenden z. B. im Vorstand 
der GGG erhebliches Gewicht hat und Mitbestimmung hier wirk-
lich gelebt wird. 
Weiterhin durfte ich bei Vorstellungsgesprächen für Stellen an der 
GGG mitwirken, was wiederum meine eigene Kompetenz, sowohl als 
Bewerberin aber auch als Mitauswählende, gestärkt und geformt hat. 
Ich kann jeder / jedem nur raten, die / der sich gesellschaftspolitisch 
engagieren möchte und dabei die Belange der Doktorand/innen 
vertreten möchte, für die Wahl zur / zum Promovierendenspre-
cher_in zu kandidieren.“

„Als stellvertretender Promovierendensprecher nahm ich u. a. an 
Vorstandssitzungen der GGG teil und konnte so aktiv die Belange 
der Promovierenden in die Debatten einbringen. Von Bedeutung 
war dies für mich vor allem dann, wenn deutlich wurde, dass einmal 
gefällte Entscheidungen auch wieder geändert werden können, 
wenn sich dies als förderlicher für die Promovierenden herausstellte. 
Außerdem hatte ich großen Spaß bei den Vorstandssitzungen, da 
die Profs wesentlich entspannter agierten, als man dies sonst ge-
wohnt ist. Weiterhin war ich in mehrere Arbeitsgruppen involviert 
und arbeitete nachhaltig mit den Promovierendensprecher/innen 
der anderen Graduiertenschulen zusammen sowie mit Kolleg/innen 
der SUB. Dies verdeutlichte mir die weitreichende institutionelle 
Struktur der Universität und die Notwendigkeit der stetigen Ko-
operation der verschieden Statusgruppen, ausdrücklich auch mit 
denen, die zur Hochschullehrer/innengruppe gehören.
Nachdrücklich empfehle ich diese Möglichkeit des gesellschafts-
politischen Engagements allen Interessierten, insbesondere den-
jenigen, die sich aktiv für die Interessen der Promovierenden stark 
machen wollen.“

  Erfahrungen von Rüdiger Hesse:

  Erfahrungen von Julia Gumula:
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Neuer Vorstandssprecher der GGG

Prof. Dr. Thomas Kneib wurde am 
02. November 2016 zum neuen Vor-
standssprecher der GGG gewählt.  
Er ist Vertreter der Promotionsprogram-
me im Vorstand der GGG und tritt als 
Sprecher die Nachfolge von Prof. Dr. 
Christine Langenfeld an, die nach ihrer 
Berufung zur Richterin am Verfassungs-
gericht aus dem Vorstand ausgeschie-
den ist.

Wir danken Frau Langenfeld sehr herzlich für ihr Engagement 
in der GGG und freuen uns auf die künftige Zusammenarbeit 
mit Herrn Kneib!
www.uni-goettingen.de/de/40756.html 

News der GGG

Wie im Leitartikel angekündigt, findet im März 2017 die nächs-
te Wahl zur Promovierendenvertretung der GGG statt – und 
Sie haben die Möglichkeit, sich als Kandidat/in aufstellen zu 
lassen. Sie Möchten die Arbeit der GGG für die Promovieren-
den aktiv mitgestalten? Dann melden Sie bis zum 17. Januar 
2017 Ihre Kandidatur bei der GGG! Wie die konkrete Mitge-
staltung und die Tätigkeiten der Promovierendenvertretung 
aussehen, ist im Leitartikel dieser Ausgabe ebenfalls zu lesen. 
Nähere Informationen zu den Tätigkeiten der Promovieren-
denvertretung finden Sie auch unter: 
www.uni-goettingen.de/de/447778.html 

Wir freuen uns auf Ihre Kandidatur! 

   Wahl der nächsten Promovierendenvertretung 
  in der GGG 

Serena Müller

Serena Müller ist seit Anfang September 2016 als Elternzeitvertretung für Dr. Kristin Gehr für die Promotionsförderberatung an der GGG 
verantwortlich. 

Sie studierte in Münster Ethnologie und absolvierte dabei mehrere Praxis- und Studienaufenthalte in Indo-
nesien. Im Anschluss arbeitete sie an der indonesischen Botschaft in Berlin, bevor sie 2011 begann, als wis-
senschaftliche Mitarbeiterin in dem DFG-Forschungsprojekt zur „Konstituierung von Cultural Property“ an 
der Universität Göttingen zu forschen. Für ihre Promotion begleitete sie indigene Gruppen in verschiedenen 
Regionen Indonesiens in ihrem Kampf um Anerkennung und spezifische Rechte und war für den wissen-
schaftlichen Austausch für mehrere Monate an der ANU in Canberra. Bestärkt durch das Mentoring-Programm 
WeWiMento 2015/2016 interessiert sie sich für das Wissenschaftsmanagement und insbesondere die Bereiche 
der Nachwuchsförderung und Internationales. Als Referentin für Promotionsförderberatung berät sie (ange-
hende) Promovierende und frühe Postdocs zu Fragen der Finanzierung. 

Deshalb: Kommen Sie vorbei, wenn Sie Fragen zu Stipendien und anderen Finanzierungsmöglichkeiten haben, oder schreiben Sie 
eine Mail an serena.mueller@uni-goettingen.de. Außerdem können Sie sich auf der Homepage der Förderberatung informieren: 
www.ggg-foerderberatung.uni-goettingen.de. 

Ab 2017 wird Serena Müller zudem Teile der Betreuung internationaler Promovierender an der GGG von Judith Kaschner überneh-
men. Deshalb ist sie auch bei verschiedenen Veranstaltungen für internationale Studierende und Promovierende an der Uni Göttin-
gen anzutreffen. Sie ist Ansprechpartnerin für alle internationalen Studierenden in Fragen rund um das Promovieren und Leben in 
Göttingen und freut sich auf Ihre Kontaktaufnahme sowie Ihre Fragen und Anregungen. 

Wir stellen vor
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Veranstaltungen
Im Rahmen bzw. unter Beteiligung der GGG finden Veranstaltungen statt, zu denen wir Sie herzlich einladen. Weitere Informationen und 
die Uhrzeiten finden Sie zeitnah auf der Homepage, in Flyern und beim Team der GGG. Folgende Veranstaltungen können Sie sich bereits 
jetzt vormerken:

GGG bei der SoWi GO! am 15. und 16. November 2016

Auf der SoWi GO! am 15. und 16. November 2016 können sich Pro-
movierende der Sozialwissenschaften im Oeconomicum über eine 
Vielfalt verschiedener Berufsmöglichkeiten informieren. Am ers-
ten Tag werden Dr. Britta Korkowsky (GGG) und Martin Ertelt (Stu-
dienbüro SoWi) um 14:15 Uhr über Voraussetzungen und Perspek-
tiven einer Promotion in den Sozialwissenschaften informieren.  
www.uni-goettingen.de/de/193334.html

Vortrag zu Publikationsmöglichkeiten an der Universität 
Göttingen am 16. November 2016

Zusammen mit der Göttinger Staats- und Universitätsbibliothek 
(SUB) veranstaltet die GGG am 16.11.2016 von 17:00 Uhr bis 18:30 
Uhr im Großen Seminarraum des Tagungszentrums an der Histo-
rischen Sternwarte einen Informationsvortrag zu den verschiede-
nen Publikationsmöglichkeiten, die an der Universität Göttingen 
angeboten werden. Infos und Anmeldung (noch bis heute, 14.11. 
möglich!) unter: www.uni-goettingen.de/de/548231.html.  
Auch im kommenden Jahr werden wieder zwei Vorträge zu die-
sem Thema in Kooperation zwischen SUB und der GGG stattfin-
den. Der erste Termin wird im Februar 2017 sein. Informationen 
zu Ort und Datum werden rechtzeitig auf der Homepage der 
GGG und per Mail bekannt gegeben. Die Vorträge finden in 
englischer Sprache statt.

Studienfinanzierungstag am 23. November 2016

Auf dem diesjährigen Studienfinanzierungstag wird die GGG 
wie im Vorjahr mit einem Stand vertreten sein. Der Tag wird 
von der Universität Göttingen und dem Studentenwerk Göt-
tingen gemeinsam im Foyer der Zentralmensa veranstaltet 
und richtet sich an (angehende) Studierende und Promovie-
rende, die Fragen zu Finanzierungs- und Fördermöglichkei-
ten haben. Serena Müller (Promotionsförderberatung der 
GGG) und Dr. Sabine Heerwart (GSGG) halten dabei um 12:00 
Uhr im Clubraum 4 einen Vortrag zu Fördermöglichkeiten für 
Promovierende der Gesellschafts- und Geisteswissenschaf-
ten. Nähere Details werden auf der Homepage angekündigt:  
www.uni-goettingen.de/de/523866.html

Exkursion nach Ludolfshausen (Friedland) am 26. 
November 2016

Auch in diesem Wintersemester möchte der Helpdesk für inter-
nationale Promovierende die bewährte Zusammenarbeit mit 
der Initiative „Zeige dein Dorf!“ fortführen und insbesondere 

internationale, aber auch deutsche Promovierende zu Exkursio-
nen in die kleinen Dörfer um Göttingen einladen. Dabei wird es 
möglich sein, direkten Kontakt mit Bewohner/innen aufzuneh-
men, sich auszutauschen und intensive Einblicke in das Leben 
auf dem Land zu erhalten. Die nächste Exkursion führt uns nach 
Ludolfshausen. Weitere Informationen und Anmeldung unter  
www.uni-goettingen.de/de/550877.html

GGG beim Jura-Karrieretag am 07. Dezember 2016

Auf dem Karrieretag der Juristischen Fakultät am 7. Dezem-
ber können sich Promovierende der Rechtswissenschaften 
im Juridicum über verschiedene Berufswege informieren 
und mit Unternehmen in Kontakt treten. Zwischen 11:00 
Uhr und 12:00 Uhr werden Susanne Herrmann (Studiende-
kanatsreferentin) und Dr. Bettina Roß (GGG) gemeinsam mit 
Promovierenden über Wege und Perspektiven einer Pro-
motion in den Rechtswissenschaften informieren. Die GGG 
wird außerdem den ganzen Tag von 10 bis 15 Uhr mit ei-
nem Infostand präsent sein. Weitere Informationen unter:  
www.myjobfair.de/fakultaetskarrieretage/fakultaetskarrie-
retage-2016/07-12--georg-august-universitaet--goettingen-
-juristische-fakultaet/ 

Diversity-Vortragsreihe „Normalität – Macht – Bildung“ im 
Wintersemester 2016/2017 

Die aktuelle Diversity Reihe trägt den Titel „Normalität – Macht 
– Bildung“ und beleuchtet seit dem 24.10.2016 in Vorträgen, 
wodurch Normalität an der Universität entsteht, wie sie verän-
derbar ist und welche Ein- und Ausschlüsse dies für wen zur Folge 
hat. Besonders möchten wir auf den Vortrag von Lars Schmitt 
„‚Gehör‘ ich überhaupt hierher?‘ - ‚Soziale Herkunft‘ im Studium 
und wie damit umgegangen wird“ hinweisen. Der Vortrag findet 
am 07.12.2016, von 18:15 Uhr bis 19:45 Uhr im VG 4.101 statt. 
Weitere Informationen zur Veranstaltungsreihe finden Sie unter:  
www.uni-goettingen.de/diversity-vortragsreihe

Weihnachtsbäckerei im Foyer International am 12. 
Dezember 2016

In Kooperation mit dem Foyer International lädt der Helpdesk 
für internationale Promovierende alle Promovierenden ein, bei 
Glühwein und Punsch gemeinsam traditionelle Plätzchen und 
andere weihnachtliche Leckereien zu backen. Wir treffen uns 
am 12. Dezember um 18 Uhr in der Von-Siebold-Str. 2. Um An-
meldung an helpdeskggg@uni-goettingen.de wird gebeten.
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„May the job be with you – How to succeed in an 
international job interview“ am 24. November 2016

Der Career Service veranstaltet zusammen mit der interpool 
personal GmbH einen Workshop zu verschiedenen Personal-
auswahlverfahren und -kriterien im internationalen Kontext. 
Konkrete Beispiele und Live-Simulationen von Assessment 
Center-Übungen und Bewerbungsgesprächen veranschaulichen 
die Elemente und Zielsetzungen der einzelnen Methoden. Das 
Angebot richtet sich an internationale und deutsche Studierende 
und findet in englischer Sprache statt. Weitere Informationen 
und Anmeldung unter www.uni-goettingen.de/de/548742.html

Erstes  „Open Science Göttingen Meet-up“ am 06. Dezember 2016

Die Niedersächsische Staats- und Universitätsbibliothek (SUB) 
lädt am 06.12.2016 von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr alle Studieren-
den, Promovierenden und Nachwuchswissenschaftler/innen 
mit Interesse an Open Science zum ersten „Open Science Meet-
up“ ein. Veranstaltungsort ist die SUB, Platz der Göttinger Sie-
ben 1. Alle Interessierten können sich online anmelden unter:  
https://goo.gl/forms/7JvIgBZzBnOoKgR32

Vortrag zu  „Gestaltung von Dissertationsgutachten“ am 
07. Dezember 2016

Am 07.12.2016 veranstaltet die Hochschuldidaktik in der Zeit von 
12:00 Uhr bis 14:00 Uhr einen Vortrag für Postdocs, Professor/
innen und alle Interessierten mit Prof. Dr. Tassilo Schmitt (Univer-
sität Bremen, Vorsitzender des Philosophischen Fakultätentages) 
zum Thema „Dissertationsgutachten erstellen – Anregungen für 
die eigene Praxis“. Veranstaltungsort ist die Hochschuldidaktik, 
Waldweg 26, Raum 3.117/3.119 (Trakt I, 3. OG). Die Anmeldung 
per E-Mail an lea.brandt@zvw.uni-goettingen.de ist bis zum 23. 
November 2016 möglich.

Arbeitskabinen in der SUB speziell für Promovierende 

Promovierende können sich ab sofort eine von insgesamt 57 
Arbeitskabinen in der SUB reservieren – wochenweise oder bis 
zu einem halben Jahr. Hier können Sie ungestört arbeiten, Bü-
cher und Arbeitsgeräte über Nacht lagern, und im Sozialraum 
mit Kolleg/innen aus anderen Fächern Ihren Frust teilen. Weite-
re Informationen und das Buchungsformular finden Sie unter: 
www.sub.uni-goettingen.de/index.php?id=1493

LIFT OFF – Wettbewerb für innovative Gründungsideen 
und aktive Gründungen

Im Zeichen der wachsenden Startup Szene veranstaltet die Grün-
dungsförderung der Uni Göttingen im Wintersemester erstmals 
den LIFT OFF Gründungswettbewerb. Nehmen Sie mit Ihrer Idee 
oder Ihrer Gründung am Wettbewerb teil, profitieren Sie von 
spannenden Veranstaltungen, erfahrenen Mentorinnen bzw. 
Mentoren und gewinnen Sie attraktive Geld- und Sachpreise. 
Mehr Informationen unter: 
www.uni-goettingen.de/de/547939.html

„How to Start-up!“ Reihe

Expertenwissen für alle Gründungsinteressierten. Vorträge, Po-
diumsdiskussionen und Erfahrungsberichte von Praktiker/innen 
zu den Themen Geschäftsmodellentwicklung, Recht und Steuern 
für Gründer/innen, Marketing und Wettbewerbsanalysen sowie 
Finanzierung. Mehr Informationen unter: 
www.uni-goettingen.de/de/547932.html

Veranstaltungen des Göttinger Centrums für 
Geschlechterforschung im Wintersemester 2016/2017

Das Göttinger Centrum für Geschlechterforschung (GCG) ver-
anstaltet im laufenden Wintersemester eine Reihe von Veran-
staltungen im Rahmen seines Genderlabors zum Thema „Kör-
permodifikationen“. Neben Vorträgen, die bereits seit dem 
27.10.2016 stattfinden, werden Diskussionen und Lesungen 
veranstaltet. Eine komplette Übersicht der Veranstaltungen 
und Kooperationen des GCG finden Sie unter:
www.uni-goettingen.de/de/489412.html

Universität Göttingen nimmt am Diversity Audit des 
Stifterverbandes teil

Die Universität Göttingen hat sich erfolgreich für das Diversity 
Audit des Stifterverbandes beworben. Gemeinsam mit zehn wei-
teren Hochschulen wird sie in den kommenden zwei Jahren ei-
nen begleiteten Organisationsentwicklungsprozess durchlaufen.  
Ziel des Audits ist es, die Hochschulen bei der Entwicklung ei-
nes Arbeitsumfeldes zu unterstützen, das Studierende und Be-
schäftigte zu guten Studien- und Arbeitserfolgen befähigt. Die 
Universität Göttingen strebt danach, die Prozesse und Struktu-
ren in Studium, Lehre, Forschung und Verwaltung, aber auch 
ihre Hochschulkultur so weiterzuentwickeln, dass sie der Di-
versität von Studierenden und Beschäftigten Rechnung tragen. 
Nach der Unterzeichnung der Charta der Vielfalt im Juni 2015 und 
der Berufung einer Vizepräsidentin, die auch für Gleichstellung und 
Diversität zuständig ist, geht die Universität damit einen nächsten 
Schritt in Richtung einer Organisationsstruktur und -kultur, die 
von gegenseitigem Respekt und Wertschätzung aller geprägt ist. 
www.uni-goettingen.de/diversity-audit

Zugang zur Online-Plattform GoinGlobal für weltweite 
Beschäftigungsmöglichkeiten

Der Career Service der Universität Göttingen ermöglicht Studie-
renden und Graduierten, die einen internationalen Berufseinstieg 
anstreben, kostenlosen Zugang zu mehr als 42 Länderprofilen 
und über 16 Millionen täglich aktualisierten Stellenausschreibun-
gen auf der ganzen Welt. Zudem bietet GoinGlobal umfassende 
länderspezifische Informationen zu Jobsuche und Bewerbungs-
modalitäten. Exklusiver Zugang über eCampus (Login: https://
ecampus.uni-goettingen.de, unter „Links“)!

Kurz notiert
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Qualifizierung
Unsere Kurse im ersten Quartal 2017

Ab sofort können Sie sich für die folgenden Kurse des ersten Quartals 2017 unter ggg.kursanmeldung@uni-goettingen.de anmelden. 
Detaillierte Informationen zu unseren Kursen sowie zu weiteren Kursen für Promovierende, die von kooperierenden Einrichtungen an-
geboten werden, finden Sie unter www.qualiportal-promovierende.uni-goettingen.de.

Termin Kurs Referent/in

14.02. & 02.03. & 23.06.2017 Selbst- und Zeitmanagement während der Promotion und in 
der Zeit danach Dr. Sabine Hoier

23.03. & 24.03.2017 Slidewriting – Optimize Your Own Academic Presentation Dr. Markus Burger

31.03.2017 Kompetent bestehen. Mit Selbstsicherheit in die Disputation 
(Workshop für Doktorandinnen) Dr.in Saskia Schottelius

Und so funktioniert es: Die GGG unterteilt das Kursjahr in vier Quartale. Sechs Wochen vor Quartalsbeginn können Sie sich für die 
Kurse des Quartals anmelden. An den Kursen können jeweils zwischen 12 und 16 Promovierende teilnehmen. Es gilt das Prinzip der 
Erstanmeldung (first come, first serve). Alle Anmeldungen werden vier Wochen vor Kursbeginn als verbindlich angesehen. Detaillierte 
Informationen zu den einzelnen Kursen und zum Anmeldeprozedere finden Sie auch unter: 

www.qualiportal-promovierende.uni-goettingen.de 

Senden Sie Ihre Anmeldungen bitte ausschließlich an ggg.kursanmeldung@uni-goettingen.de.  
Bitte beachten Sie dabei das geltende Anmeldeverfahren.

Hochschuldidaktisches Angebot für Promovierende und Lehreinsteiger/innen

Außerdem möchten wir Sie auf folgende Kurse der Hochschuldidaktik Göttingen hinweisen, die besonders auf Promovieren-
de ausgerichtet sind:

Termin Kurs Referent/in

25.11.2016 „...plötzlich lehren!“ Meine Rolle als Lehrende*r Angelika Thielsch

20. & 21.02.2017 Vom Rat-Suchen zum Beraten – Meine Rolle als Berater*in Dr. Jutta Wergen

Weitere Informationen sowie das Anmeldeformular für diese Kurse finden Sie unter: 
www.uni-goettingen.de/hochschuldidaktik

Liebe Promovierende der GGG!
Die Planung für die Methodenwoche 2017 (17.07. – 20.07.2017) läuft bereits und wie jedes Jahr sollen dabei Kurse, die eine Metho-
de theoretisch reflektieren, im Mittelpunkt stehen und nicht Anwendungskurse. Bei der thematischen Gestaltung der Workshops 
möchten wir gerne Ihre Bedarfe und Wünsche berücksichtigen. 
Bitte teilen Sie uns deshalb bis Ende November 2016 mit, welche gesellschaftswissenschaftliche Methodik Sie unbedingt in der Me-
thodenwoche 2017 aus interdisziplinärer Perspektive kennenlernen oder vertiefen möchten.
Wir freuen uns auf Ihre zahlreichen Rückmeldungen unter ggg@uni-goettingen.de.
Auch für weitere Wünsche und Anregungen sind wir offen!

CfW: Call for Wishes (Methodenwoche 2017)
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Fördermaßnahmen
Die Göttinger Graduiertenschule Gesellschaftswissenschaften erschließt Förderungen und Stipendien für Promovierende der Gesell-
schaftswissenschaften. Die jeweiligen Maßnahmen werden im Laufe des Jahres auf der Homepage der GGG ausgeschrieben:

www.ggg.uni-goettingen.de/GGG-Foerderung

  
In den nächsten Monaten stehen folgende Fördermöglichkeiten zur Verfügung:

Fördermaßnahme Dauer
Bewer-
bungs-
frist

Förderhöhe Zielgruppe

Familienfreundliche  
Abschlussstipendien 4 – 6 Monate 15.01.17 & 

30.06.17
1.200 € plus 
Kinderzuschuss

Promovierende, die Kinder unter 12 Jahren oder 
Pflegebedürftige in der Familie betreuen und da-
her Zeit zum Abschluss der Dissertation benötigen

Research Assistantships 3 Monate à 20 h 15.01.17 308 € brutto x  
3 Monate WHK

Ausländische Promovierende, die ein 3-monatiges 
Forschungsprojekt durchführen

Konferenzreisen flexibel 31.01.17 & 
30.06.17

max. 70% der 
Kosten

Promovierende, die auf einer internationalen Kon-
ferenz vortragen (via Göttingen International)

TeamTeaching 1 Semester 20.02.17 Tandem und 
Qualifizierung

Promovierende, die in die Lehre einsteigen und 
sich dabei qualifizieren möchten

KaWirMento 1 Jahr 29.02.17 Mentoring und 
Qualifizierung

Promovierende und Postdocs mit Berufsziel 
Unternehmen

Dorothea-Schlözer- 
Mentoring 1 Jahr 30.06.17 Mentoring und 

Qualifizierung
Weibliche Promovierende und Postdocs mit 
Berufsziel Wissenschaft / Professur

Notfall- und  
Überbrückungs- 
stipendium

4 – 6 Monate flexibel
1.200 € plus 
ggf. Kinderzu-
schuss

Promovierende, die unverschuldet in eine 
nicht vorhersehbare Notlage geraten sind und 
Unterstützung zur erfolgreichen Fortführung ihrer 
Promotion benötigen

Promovierendenforum flexibel flexibel je nach  
Aufwand Promovierende, die sich fachlich vernetzen wollen

Bitte beachten Sie besonders, dass mit Erscheinen dieses News-
letters auch das Anmeldefenster für die nächsten Kurse geöffnet 
ist: Promovierende können sich ab sofort zu den Kursen der GGG 
für das erste Quartal 2017 anmelden.

Dieser Newsletter erscheint vierteljährlich. Er steht den Promo-
vierenden und Betreuenden der Gesellschaftswissenschaften 
sowie allen Interessierten zur Verfügung. Sie finden den News-
letter online (www.uni-goettingen.de/de/42253.html) und 
können ihn auch per Email beziehen. Der nächste Newsletter 
erscheint am 13. Februar 2017.

Dieser Newsletter soll Sie über Grundsatzfragen des Promovie-
rens informieren, zu einem engeren Kontakt zwischen Ihnen 
und dem Team der GGG beitragen und es Ihnen so erleichtern, 
rechtzeitig über alles im Bilde zu sein, was die Graduierten-
schule anbietet. Weitere Informationen erhalten Sie natürlich 
jederzeit auch bei den Mitgliedern des Teams (siehe letzte Seite 
des Newsletters) und online bei den verschiedenen Projekten.

In eigener Sache
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Ihre Ansprechpartner/innen
Dr. Bettina Roß
Geschäftsführung der GGG

Konzeptionelle und Zukunftsfragen, Promo-
tionsprogramme, Beratung von Promovie-
renden, Fördermaßnahmen und allgemeine 
Fragen.

Tel.:  0551 39 12417
e-Mail: bettina.ross@uni-goettingen.de

Silvia Wagner
Mittelverwaltung der GGG

Ansprechpartnerin für Anträge, Gelder, Mit-
telverwaltung, Rechnungen und Formulare.

Tel.:  0551 39 10629
e-Mail: silvia.wagner@uni-goettingen.de

Dr. Britta Korkowsky
Projekt „Brückenschlag für Promovierende“

Ansprechpartnerin für (zukünftige) 
Promovierende der ersten Generation, Kurse 
und Methodenwoche.

Tel.:  0551 39 20904
e-Mail: britta.korkowsky@uni-goettingen.de

Mike Bielib
Diversitätskonzept

Ansprechpartner für Diversitätsaspekte, Mit-
arbeit im Projekt „Brückenschlag für Promo-
vierende“, Kurse und Newsletter.

Tel.:  0551 39 10952
e-Mail: mike.bielib@uni-goettingen.de

Dr. Kristin Gehr
Promotionsförderberatung

(derzeit in Elternzeit)

Serena Müller
Promotionsförderberatung

Promotionsförderberatung (Einzelförderung), 
Kurse und Internationales.

Elternzeitvertretung 

Tel:  0551 39 20449
e-Mail: serena.mueller@uni-goettingen.de

Göttinger Graduiertenschule Gesellschaftswissenschaften (GGG)

e-Mail: ggg@uni-goettingen.de
Internet: www.ggg.uni-goettingen.de
Diesen Newsletter erhalten Mitglieder sowie Interessierte der Göttinger Graduiertenschule Gesellschaftswissenschaften.
Bei Rückfragen oder Wünschen wenden Sie sich bitte an ggg@uni-goettingen.de.

Bildrechte: © Pressestelle der Georg-August-Universität Göttingen, GGG, DAAD

Judith Kaschner
International Helpdesk 

Unterstützung für Promovierende aus dem 
Ausland, Newsletter, Research Assistantships, 
Kurse und Organisation von interkulturellen 
Veranstaltungen.

Tel.:  0551 39 20905
e-Mail: helpdeskggg@uni-goettingen.de

Christin Carlsen
Studentische Hilfskraft 

e-Mail: ggg.stud@uni-goettingen.de
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